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In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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julianaschoengens
26.01.2006 13:34

Wir brauchen Hilfe in Nettetal!

Bei uns ist erstmalig ein Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach § 34
Gewerbeordnung, Pfandleiher, gestellt worden. Und zwar will der Antragsteller
speziell Beleihungen von Kraftfahrzeugen jeglicher Art durchführen. Hat
irgendjemand Vordrucke, Formulare, Erlaubnisse, Vorschläge zu Gebührensätzen,
Hinweise in welcher Höhe der Mittelnachweis erfolgen muss, Versicherungen und so
weiter und so weiter, die uns zur Verfügung gestellt werden könnten?

Antonia Thien
26.01.2006 14:49

Hallo,

das Thema "Pfandleiher" ist bereits mehrfach im Forum angesprochen worden.
Schauen Sie einfach 'mal unter "stehendes Gewerbe", "Pfandleihergewerbe", "Höhe
der Sicherheiten-Pfandleiher" (S. 5). Haben Sie den Kommentar
Landmann/Rohmer? Da steht eigentlich alles drin, was Sie beachten müssen.
Bezüglich der Gebühren halte ich mich zurück, da die hier in Nds. bestimmt anders
sind. Vordrucke schicke ich Ihnen zu.

Schöne Grüße
A. Thien

Amber
27.01.2006 07:33

Guten Morgen,

in der Tat gibt es keine festen Sätze hinsichtlich der nachzuweisenden Sicherheiten.
In Köln werden 100.000 € (Autopfandleiher 125.000 €) in Form von Bankbürgschaft oder
Guthaben gefordert. Bei Autopfandleihen empfehlen wir den Leuten sich zur
Abklärung möglicher Umweltgefahrn vorab mit dem Amt für Umweltschutz u/o der
unteren Wasserbehörde in Verbindung zu setzen.

Die Pfänder müssen gegen Feuerschäden, Wasserschäden, Einbruch, Raub und
Diebstahl versichert sein (bei Schmuck noch ein extra Tresor). Die Räumlichkeiten
müssen durch eine Alarmanlage gesichert sein und das Ganze muss von einem evt.
ebenfalls betriebenen Einzelhandel klar abgegrenzt sein.

Die Zuverlässigkeitsprüfung ist wie bei allen anderen erlaubnispflichtigen Gewerben
auch (FZ, GZR, UB Finanzamt u. Steueramt, Auszug Schuldnerkartei).
Kosten tut die Erlaubnis 1.000 € (der Höchstsatz des Gebührenrahmens nach
Tarifstelle)

Vordrucke schickt ja schon die Kollegin Thiel :applaus:

Also dann, viel Spass und wen noch Fragen sind: ruhig schreiben

julianaschoengens
27.01.2006 10:12

:danke:
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